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Ein Weiterbildungsprogramm für Führungspersonen

LI Mainau Führungskultur ist eine Kooperation zwischen der Mainau Akademie, Willauer+Lehmann Institut für Füh-
rungskultur, Wolfgang Meyer-Hayoz und Labhard Medien. Im Brennpunkt der Kooperation steht Führungskultur als 
Ausdruck einer neuen Firmen- und Unternehmenskultur, die das grosse Ganze verantwortlich im Blick hat. L steht für 
Leadership, I steht für Integrität und beides gehört untrennbar zusammen, wenn Führungspersonen vor dem Hinter-
grund einer umfassenden Führungskultur leben. 

Im vorliegenden Weiterbildungsprogramm für Führungspersonen werden in verschiedenen Seminarformaten auf 
der Insel Mainau zentrale Facetten von Führungskultur kritisch, tiefgründig, handlungsrelevant beleuchtet. 

Die Kooperationspartner sind der Überzeugung, dass wir alle eine neue Führungskultur brauchen, um unsere Ver-
antwortung als Menschen einer Welt wahrzunehmen und Perspektiven eines ethisch fundierten Wirtschaftens zu 
entwickeln.

Kontakt
LI | Mainau
Führungskultur
c/o Willauer+Lehmann GmbH
Institut für Führungskultur
Ermatingerstrasse 17
CH-8268 Salenstein



Führungskultur – der entscheidende Unterschied? 
Management ist wichtig. Versinnlichung mindestens genauso.

Führungskultur ist kein Schön-Wetter-, sondern ein All-Wetter-Programm. Wie kommt jemand wie der erfolgreiche Unterneh-
mer Reinhold Würth dazu, Führungskultur als den entscheidenden Unterschied zu bezeichnen? Ein – zutiefst – qualitatives 
Moment in einem weitgehend von Zahlen und Fristen getriebenen Umfeld? Ein Gutmenschen-Ansatz im vieldimensionalen 
Wettbewerb um Kunden und Märkte, Technologien und Ressourcen, Köpfe und Ideen, Bedeutung und Applaus, im Wettbe-
werb um einen Platz in der Gegenwart und in der Zukunft? Was meint Führungskultur und welche Führungskultur ist gemeint, 
wie kann sie entwickelt, gepflegt und mit Leben gefüllt werden? Nützt‘s? In den Seminaren im Mai erwarten Sie einige Ant-
worten und Fürs und Widers. Und im Juli betrachten wir Führung und Selbstführung ineinander verzahnt und aufeinander 
bezogen in einem Tagesseminar.

� Referierende M. Beate Willauer

Nr. 	 Daten 				   Formate 				    Ort 			   Investition
LI.01	 11.05.2010, 17.00-20.00	 After Work Seminar, Apéro riche		  Schlossbibliothek		 200 Euro
LI.02	 26.05.2010, 6.30-9.30		  Early Bird Seminar, Breakfast		  Schlossbibliothek		 200 Euro

Selbstführung und Selbstfürsorge 
Zur Führung kommt die Selbstführung, zur Fürsorge die Selbstfürsorge

Als Führende sind Sie Ihr wichtigstes Instrument. Wenn Sie mit dem Führen bei sich selbst beginnen, werden Sie an Glaubwür-
digkeit gewinnen. Wir verstehen Selbstführung als eine Einheit von Reflexion, Entscheidungs-Findung, Ressourcen-Aktivierung, 
Veränderungs- Kompetenz. Ändern können Sie sowieso niemanden ausser sich selbst. Suchen Sie zudem gemeinsam mit uns 
nach Wegen, die eigenen Bedürfnisse, das eigene Wohlbefinden im Blick zu behalten. Und entwickeln Sie selbstfürsorgende 
Geschichten im Einklang mit Ihren Einstellungen und Werten. Im Seminar finden Sie Grundlagen und Anregungen.
�
� Referierende M. Beate Willauer, als Gast Edwin Arnold

Nr. 	 Daten 				   Formate 				    Ort 			   Investition
LI.03	 08.06.2010, 6.30-9.30		  Early Bird Seminar, Breakfast		  Schlosscafé		  200 Euro
LI.04	 23.06.2010, 17.00-20.00	 After Work Seminar, Apéro riche		  Schlossbibliothek		 200 Euro

Loyalität 
Nostalgisch, antiquiert, sentimental. Oder?

Wenn Martin Buber von Loyalität als ‚Ordnung der menschlichen Welt‘ spricht, ist ein Bezugsrahmen aus gemeinsamen Wer-
ten, gegenseitiger Verpflichtung und Verantwortung gemeint. Was meinen wir genau, wenn wir loyale Mitarbeitende loben 
und über illoyale klagen? Ist Loyalität überhaupt zeitgemäss? Wo sind wir heute, wo wollen wir hin? Lässt sich Loyalität fördern 
und fordern? Kann in multikulturellen Arbeitskontexten überhaupt ein gemeinsamer Bezugsrahmen gefunden werden? Und 
wem oder was gegenüber sind wir verpflichtet? Ist Widerstand aus Loyalität ein Widerspruch in sich oder etwa die hohe Schule
der Loyalität? Das Seminar liefert alltagspraktische Annäherungen an ein schwieriges und wichtiges Thema, das im November 
ganztägig vertieft werden kann.
�
� Referierende M. Beate Willauer, am 6.7. und im November Graf Björn Bernadotte im Interview mit Thomas Willauer

Nr. 	 Daten 				   Formate 				    Ort 			   Investition
LI.05	 06.07.2010, 13.30-17.30	 Afternoon Seminar, Teatime		  Schlossbibliothek		 250 Euro
LI.07	 21.07.2010, 6.30-9.30		  Early Bird Seminar, Breakfast		  Schlossbibliothek		 200 Euro
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Führung und Selbstführung 
... ist wie Laufen mit zwei Beinen

Wir setzen Führung und Selbstführung zueinander in Beziehung und sprechen damit eine Reihe von Dimensionen an. Eine da-
von ist das Modell-I©, Grundlage jeder Führungsarbeit als Integration von Haltungen, Geschichten und Kommunikation. Füh-
rende werden als echt, integer, glaubwürdig erlebt, wenn sie dies verkörpern. Als Führende sind Sie Ihr wichtigstes Instrument. 
Wir verstehen Selbstführung als eine Einheit von Reflexion, Entscheidungs- Findung, Ressourcen-Aktivierung, Veränderungs-
Kompetenz basierend auf dem Modell-I©. Eine weitere Dimension lässt sich mit Führung zur Selbstführung umschreiben. Wie 
können Mitarbeitende in die Lage versetzt werden, dass sie sich in gewissem Rahmen selbst führen? Gerade in hochflexiblen, 
verteilten und dynamischen Arbeitskontexten müssen Mitarbeitende eigeninitiativ, entscheidungsfähig und kontingenzerprobt 
werden. Ihre eigene Praxis und eigenen Fragstellungen werden auf dieser Hintergrundmatrix bearbeitet. (© M. Beate Willauer)
�
� Referierende Dr. Helen M. Lehmann, M. Beate Willauer, als Gast Edwin Arnold

Nr. 	 Daten 				   Formate 			           Ort 			   Investition
LI.06	 14.07.2010, 9.00-21.00		 Long Day Seminar, Lunch & Dinner        Schlossbibliothek & Insel	 500 Euro

Gut kommunizieren: Das geht oder auch nicht 
Sprechen Sie noch immer, oder werden Sie bereits gehört?

Gutes Kommunizieren ist eine der Schlüsselkompetenzen von Führungspersonen. Eine alte Binsenweisheit und wir müssten 
längstens wissen, wie sich diese Kompetenz auch erwerben und entwickeln lässt. Weit gefehlt, je mehr wir wissen, desto kom-
plizierter wird das Kommunizieren. Was bedeutet gute Kommunikation vor dem Hintergrund der Thesen, dass die Sprache die 
Kleidung der Gedanken ist und ich erst bin, wenn ich rede? Und wie funktioniert das zwischen Menschen, wenn sie mal davon 
ausgehen, dass sie sich eher nicht verstehen? Im Seminar diskutieren und probieren wir Lösungsansätze: Mehr schweigen und 
zuhören. Aber auch reden, um gehört zu werden und zu sein. Und dann auch das Dazwischen.
�
� Referierende Dr. Helen M. Lehmann

Nr. 	 Daten 				   Formate 			         Ort 			   Investition
LI.08	 14.09.2010, 17.00-20.00	 After Work Seminar, Apéro riche	        Schlossbibliothek		  200 Euro
LI.10	 29.09.2010, 17.00-20.00	 After Work Seminar, Apéro riche	        Kabinett beim Wappensaal	 200 Euro

Zukunft und Innovation 
Neu = besser = innovativ?

Gemeinhin gehen wir davon aus, dass Innovation Erneuerung bringt, Altes und Überlebtes ablöst, fit für die Zukunft und den 
globalisierten Markt macht und so unabdingbar für Firmen und Unternehmen ist. Wir schauen neu hin, was innovativ sein 
bedeutet und unter welchen Gelingensbedingungen Innovationen generiert werden. Wir blicken hinter die Illusion und den
Glauben, dass das Neue immer besser sei als das Alte und fragen uns, was nach der Utopie kommt. Um zu neuen Erkenntnis-
sen zu gelangen, blicken wir in der Regel zurück, analysieren, reflektieren und ziehen unsere Schlüsse. Ein neuer Ansatz be-
fähigt uns aus der entstehenden Zukunft zu lernen, uns mit den noch nicht manifesten zukünftigen Möglichkeiten zu verbinden 
und diese in die Welt zu bringen. Wir fokussieren auf neue Wege, um zu innovativen Erkenntnissen zu gelangen und diese 
nachhaltig mit der eigenen Firmenkultur zu verbinden.
�
� Referierende Dr. Helen M. Lehmann, M. Beate Willauer, als Gast Wolfgang K. Meyer-Hayoz

Nr. 	 Daten 				   Formate 			           Ort 			   Investition
LI.09	 22.09.2010, 9.00-21.00		 Long Day Seminar, Lunch & Dinner        Schlossbibliothek & Insel	 500 Euro
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Macht und Führung 
Bewusst ermächtigen und wenn nötig entmachten

Welche Bedeutung hat Macht in grossen und kleinen Organisationen? Ist Macht wirklich ein Instrument für Frauen und Männer 
in Führungspositionen, mit dessen Hilfe sie ihre Interessen gegen den Willen anderer durchsetzen können? Ermöglicht Macht, 
Mitarbeitende, Dinge und Verhältnisse zu steuern, zu regeln und zu kontrollieren oder passiert nicht oft das Gegenteil? Wir 
holen Macht aus dem Tabubereich heraus und leuchten ihre Schattierungen zwischen Ohnmacht und Allmacht aus. Wir ana-
lysieren ihre Funktionsweise und Strukturen in konkreten Situationen und erweitern den Blick und das Handlungsrepertoire. 
Wir verstehen dabei Macht als Energie und Wesensausdruck, um die Welt im Kleinen und Grossen zu gestalten. Das Thema 
Macht kann im November in einem führungsphilosophischen Tagesseminar vertieft werden.
�	
� Referierende Dr. Helen M. Lehmann

Nr. 	 Daten 				   Formate 				    Ort 			   Investition
LI.11	 13.10.2010, 13.30-17.30	 Afternoon Seminar, Teatime		  Schlossbibliothek		 250 Euro
LI.12	 26.10.2010, 13.30-17.30	 Afternoon Seminar, Teatime		  Schlossbibliothek		 250 Euro

Gestaltung und Haltung 
Führungskultur am Design erkennen

Wenn Unternehmen mit ihren Leistungen auf dem Weltmark auftreten, dann zeigen sie hierdurch auch ihre Unternehmensper-
sönlichkeit. Eine unverkennbare und unterscheidbare Gestalt. Diese wirkt nicht nur nach aussen, sondern auch nach innen. Der 
entscheidende Unterschied für den Vorsprung erfolgreicher Unternehmen liegt in der Führungskultur, in der Vorbildfunktion 
der Geschäftsleitung und deren kompromisslosem Einstehen für Qualität, Erneuerungskraft und ethischem unternehmerischem 
Handeln. Auf dieser Grundlage entstehen heute und auch in der Zukunft global erfolgreiche Produkte. Unternehmen und Pro-
dukte, die weltweit wahrgenommen und ernst genommen werden und denen die Kunden Vertrauen entgegenbringen. Design 
leistet auf dieser Grundlage einen entscheidenden Beitrag zur Identität des Unternehmens, indem es die Positionierung und 
den Abstand zu den Mitbewerbern sichtbar macht.
�
� Referierende Wolfgang K. Meyer-Hayoz, Graf Björn Bernadotte im Gespräch mit M. Beate Willauer

Nr. 	 Daten 				   Formate 				    Ort 			   Investition
LI.13	 09.11.2010, 17.00-20.00	 After Work Seminar, Apéro riche		  Schlossbibliothek		 200 Euro
LI.15	 24.11.2010, 17.00-20.00	 After Work Seminar, Apéro riche		  Schlossbibliothek		 200 Euro

Loyalität, Macht, Integrität 
Ein führungsphilosophisches Jonglieren mit Schwergewichten

Schon die einzelnen Begriffe für sich genommen sind spannungsgeladen: Loyalität zeigen – wem oder was gegenüber? 
Machtvoll sein – nur hinter vorgehaltener Hand! Integrität – auch so ein geschundener Begriff. Wir begeben uns darüber 
hinaus in das ‚Hyper‘-Spannungsfeld von Macht, Integrität und Loyalität. Loyalität ist nach Martin Buber eine ‚Ordnung der
menschlichen Welt‘ mit gemeinsamen Werten, gegenseitiger Verpflichtung und Verantwortung. Integrität umfasst Eigenschaf-
ten wie ehrlich, unbestechlich und rechtschaffen zu sein, Unversehrtheit und Treue zu sich selbst zu bewahren. Und Macht? 
Mit ihrem ganzen Gewicht ist sie vor allem als kollektives Erbe für Deutsche ein unzerkauter Moloch. Wir meinen, dass ge-
rade Führungspersonen eine Haltung zu Macht brauchen, um sie in ihren Handlungen zu leben und ihrer Kommunikation zu 
verteten, dass die Loyalitäten (immer wieder aufs Neue) geklärt werden und die Frage nach Bewahrung oder Verletzung von
Integrität gestellt werden muss. Warum? Weil Leben, Träume, Arbeit und Karriere aufeinander bezogen werden. Und weil 
wir – statt zu jammern – die Multi-Optionalität einer zunehmend offenen Welt als Startrampe nutzen wollen, um uns in eine 
erneuerte Führungskultur hineinzubegeben.
�
� Referierende Dr. Helen M. Lehmann, M. Beate Willauer, Graf Björn Bernadotte im Interview mit Thomas Willauer

Nr. 	 Daten 				   Formate 			           Ort 			   Investition
LI.14	 17.11.2010, 9.00-21.00		 Long Day Seminar, Lunch & Dinner         Schlossbibliothek & Insel	 500 Euro
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Roots in Silence © 
Vom Nichtstun, das gar nicht geht und doch so wichtig ist

In einem Berliner Museum war die Karte mit einem Zitat Rahel Varnhagens zu finden ‚Was machen Sie? Nichts. Ich lasse 
das Leben auf mich regnen.‘ Dies ist natürlich - wortwörtlich verstanden: von Natur aus - eine Illusion, dass wir nichts tun im 
Nichtstun. Roots in Silence© beschreibt das Innehalten, diesen Moment des scheinbaren Nichtstuns, der sich an Rhythmen der 
Natur anlehnt. Im Seminar fragen wir uns, was das sein kann, dieses Innehalten, gerade auch im Führungsalltag. Das ‚Jetzt 
komm doch mal zur Ruhe‘ kann ganz unterschiedliche Qualitäten haben: Die Mikro-Pause im Moment zwischen einem Impuls 
und der Reaktion, das Durchschnaufen, ein Verlangsamen von Prozessen, eine Stunde in der Hängematte, die Retraite an 
einem speziellen Ort. Diese Variationen lassen wir im Seminar auf uns regnen, machen nicht Nichts aber immer mehr davon.
(© M. Beate Willauer)
�	
� Referierende Dr. Helen M. Lehmann, M. Beate Willauer

Nr. 	 Daten 				   Formate 				    Ort 			   Investition
LI.16	 07.12.2010, 17.00-20.00	 After Work Seminar, Apéro riche		  Schlossbibliothek		 200 Euro
LI.17	 15.12.2010, 17.00-20.00	 After Work Seminar, Apéro riche		  Schlossbibliothek		 200 Euro

Vom Umgang mit Zeit 
und vom Zeit-Konsum zur Zeit-Verkostung

Der Umgang mit Zeit wird als Umgang mit Aufmerksamkeit verstanden: Zeit mit Dichte und Tiefe, mit Bedeutung versehen. 
Gerade von Führenden wird erwartet, dass sie präsent und ungeteilt aufmerksam sind in ihren z.T. stark fragmentierten Allta-
gen. Bevor der Kalender, das Zeitmanagement und organisatorische Rahmenbedingungen zur Sprache kommen, klären wir, 
auf welche Themen, Projekte, Entwicklungen, Entwürfe und Ideen kollektive und individuelle Aufmerksamkeit fokussiert werden 
soll. Oder anders: Welche unserer Zukunftsmöglichkeiten braucht Aufmerksamkeit, Energie, verlangt nach Zeit? Welche Ge-
schichten, die wir in die Vergangenheit verorten, die aber heute wirksam sind, brauchen Aufmerksamkeit, um sie begraben, 
integrieren, fruchtbar machen zu können? Welche Gesten, welche kleinteiligen Aufmerksamkeiten, sind jetzt gut und wichtig?

� Referierende M. Beate Willauer, Gast Fridolin Lützelschwab

Nr. 	 Daten 				   Formate 				    Ort 			   Investition
LI.18	 18.01.2011, 17.00-20.00	 After Work Seminar, Apéro riche		  Schlossbibliothek		 200 Euro
LI.19	 26.01.2011, 17.00-20.00	 After Work Seminar, Apéro riche		  Schlossbibliothek		 200 Euro

Zukunft erfinden 
Von der Zukunft her führen

Lernen und Erkenntnis können auf zwei Quellen beruhen: der Vergangenheit und der Zukunft. Die bis heute am häufigsten 
genutzte Quelle ist die Vergangenheit. Wir blicken zurück, analysieren, reflektieren und ziehen unsere Schlüsse. Ein neuer 
Ansatz befähigt uns, aus der entstehenden Zukunft zu lernen, uns mit den noch nicht manifesten zukünftigen Möglichkeiten zu 
verbinden und diese in die Welt zu bringen. Wir fokussieren auf Stärken und Schwächen beider Lernquellen und skizzieren 
Wege, wie beide Ansätze die eigene Firmenkultur prägen und dazu genutzt werden können, um die eigene Zukunft zu finden.
�
� Referierende Dr. Helen M. Lehmann, M. Beate Willauer, als Gast, Wolfgang K. Meyer-Hayoz

Nr. 	 Daten 				   Formate 				    Ort 			   Investition
LI.20	 09.02.2011,13.30-17.30	 Afternoon Seminar, Teatime		  Schlossbibliothek		 250 Euro
LI.21	 22.02.2011,13.30-17.30	 Afternoon Seminar, Teatime		  Schlossbibliothek		 250 Euro
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Unentschieden entscheiden 
‚You can’t have your cake and eat it too!‘

In Führung und Management sind viele Personen von richtigen oder falschen Entscheiden betroffen. Weil falsche Entscheidun-
gen schmerzen, sind wir auf der Suche nach dem ‚Goldenen Schnitt’, nach der richtigen Strategie, nach dem Besten für die 
Firma. Unsere Sehnsucht und Hoffnung ist, dass es einen objektiv-rationalen Königsweg gibt, der uns an den richtigen Ort 
führt. Aber so funktioniert es – leider oft – nicht. Das kennen wir aus eigener Erfahrung, aus den Medien und der Wissenschaft. 
Und wie geht das trotzdem, auf nie ganz eindeutigen und klaren Grundlagen wichtige Entscheide zu fällen? Wir diskutieren
Wege und Ansätze, wie wir mit Unsicherheiten umgehen, Ambivalenzen und paradoxe Situationen aushalten und trotzdem 
unentschieden gut entscheiden.
�	
� Referierende Dr. Helen M. Lehmann

Nr. 	 Daten 				   Formate 				    Ort 			   Investition
LI.22	 15.03.2011, 17.00-20.00	 After Work Seminar, Apéro riche		  Schlossbibliothek		 200 Euro
LI.23	 23.03.2011, 17.00-20.00	 After Work Seminar, Apéro riche		  Schlossbibliothek		 200 Euro

Rituale: Handschrift der Führungskultur 
Gleichzeitige Sehnsucht nach Neuem und Vertrautem

Ritualisierte Handlungen tragen uns durch den Firmenalltag: Der belegte Parkplatz vor der Firma, das Hochfahren des Com-
puters, der Blick in den Kalender, die Mailbox, der Pausenkaffee, der Small Talk beim Lunch, die Sitz- und Tagesordnung bei 
Meetings. Sie können uns aber auch langweilen, nerven, Kreativität und Erneuerung blockieren. Führungskultur blickt auf das 
Spannungsverhältnis von Ritual und Gewohnheit im Wissen, dass der Mensch beides hat: die Lust an der Improvisation und 
die Sehnsucht nach Geborgenheit im immer Gleichen. Wir schauen hin, suchen die Balance zwischen innovativer Umgebung 
und Gewohnheit und setzen ganz bewusst führungskulturelle Akzente.

	�  Referierende Dr. Helen M. Lehmann

Nr. 	 Daten 				   Formate 				    Ort 			   Investition
LI.24	 05.04.2011, 17.00-20.00	 After Work Seminar, Apéro riche		  Schlossbibliothek		 200 Euro
LI.25	 13.04.2011, 6.30-9.30		  Early Bird Seminar, Breakfast		  Schlossbibliothek		 200 Euro
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Seminarübersicht und Anmeldung 

Nr. Daten  Formate Titel

❏ LI.01 11.05.2010, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Führungskultur – der entscheidende Unterschied?

❏ LI.02 26.05.2010, 6.30-9.30 Early Bird Seminar, Breakfast Führungskultur – der entscheidende Unterschied?

❏ LI.03 08.06.2010, 6.30-9.30 Early Bird Seminar, Breakfast Selbstführung und Selbstfürsorge

❏ LI.04 23.06.2010, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Selbstführung und Selbstfürsorge

❏ LI.05 06.07.2010, 13.30-17.30 Afternoon Seminar, Teatime Loyalität

❏ LI.06 14.07.2010, 9.00-21.00 Long Day Seminar, Lunch & Dinner Führung und Selbstführung

❏ LI.07 21.07.2010, 6.30-9.30 Early Bird Seminar, Breakfast Loyalität

❏ LI.08 14.09.2010, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Gut kommunizieren: Geht das?

❏ LI.09 22.09.2010, 9.00-21.00 Long Day Seminar, Lunch & Dinner Zukunft und Innovation

❏ LI.10 29.09.2010, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Gut kommunizieren: Geht das?

❏ LI.11 13.10.2010, 13.30-17.30 Afternoon Seminar, Teatime Macht und Führung

❏ LI.12 26.10.2010, 13.30-17.30 Afternoon Seminar, Teatime Macht und Führung 

❏ LI.13 09.11.2010, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Gestaltung und Haltung

❏ LI.14 17.11.2010, 9.00-21.00 Long Day Seminar, Lunch & Dinner Loyalität, Macht, Integrität

❏ LI.15 24.11.2010, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Gestaltung und Haltung

❏ LI.16 07.12.2010, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Roots in Silence© 

❏ LI.17 15.12.2010, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Roots in Silence©

❏ LI.18 18.01.2011, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Vom Umgang mit Zeit

❏ LI.19 26.01.2011, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Vom Umgang mit Zeit

❏ LI.20 09.02.2011, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Zukunft erfinden

❏ LI.21 22.02.2011, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Zukunft erfinden

❏ LI.22 15.03.2011, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Unentschieden entscheiden

❏ LI.23 23.03.2011, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Unentschieden entscheiden

❏ LI.24 05.04.2011, 17.00-20.00 After Work Seminar, Apéro riche Rituale: Handschrift der Führungskultur

❏ LI.25 13.04.2011, 6.30-9.30 Early Bird Seminar, Breakfast Rituale: Handschrift der Führungskultur

Kreuzen Sie bitte die Seminare an, die Sie besuchen möchten. Bitte pro teilnehmende Person ein Formular in Druckbuchstaben ausfüllen.
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Name_____________________________Vorname______________________ _Anrede, Titel______________________________

Firma / Institution__________________________________  Strasse________________________________________________

PLZ , Ort, Land_ ___________________________________

Telefon Firma______________________________________  E-Mail Firma___________________________________________

Wohnort__________________________________________  Strasse________________________________________________

PLZ, Ort, Land_____________________________________

Telefon privat______________________________________  E-Mail Privat___________________________________________

Sie erhalten von uns eine Bestätigung Ihrer Anmeldung sowie eine Rechnung. Wir gehen davon aus, dass Sie Ihre An-
meldung verbindlich vornehmen. Vielen Dank.

Datum____________________________________________  Unterschrift_____________________________________________

Auskunft
Dr. Helen M. Lehmann	 0041 (0)79 220 68 55
M. Beate Willauer 		  0041 (0)79 308 61 04

Anmeldung bitte bis spätestens 21 Tage vor dem jeweiligen Seminar an:

LI | Mainau
Führungskultur
c/o Willauer+Lehmann GmbH
Institut für Führungskultur
Ermatingerstrasse 17
CH-8268 Salenstein

Telefon: 	 0041 (0)71 660 12 00
E-Mail: 	 info@willauerlehmann.ch
Telefax:	 0041 (0)71 660 12 02
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